
Besuchen Sie uns auch online unter: 
www.iffezheim.de

1

1/2
Nr.

Freitag, 
09.01.2026



1-2/20262 Gemeindeanzeiger 

2

Fenster-Adventskalender - ein voller Erfolg!

Ein herzliches Dankeschön noch mal auf diesem Wege an alle, 
die an der Aktion teilgenommen und ein Fenster für unseren Fens-
ter-Adventskalender gestaltet haben. 
Mit Ihrer Mühe, Kreativität und Zeit haben Sie vielen Menschen 
eine große Freude gemacht und unsere Adventszeit besonders 
bereichert. 
Danke für das Mitmachen und für das Herzblut, das in jedem ein-
zelnen Fenster steckte! 
Vielen Dank auch noch mal insbesondere an die Initiatorin Frau 
Strobel und alle, welche die Aktion auf sonstige Weise unter-
stützt haben. Vor allen Dingen auch an denjenigen, die mit ihrem 
Rundgang ihre Anerkennung und Wertschätzung zum Ausdruck 
gebracht haben.
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Neues aus der Iffothek

Nadelgeflüster - der kreative Treff mit Masche!
Handarbeitstreff in der Iffothek 
Sie stricken gerne, häkeln, nähen oder sticken?
Dann kommen Sie zum gemütlichen Handarbeiten, Austauschen und Lernen vonein-
ander in die Bibliothek. 
Wir treffen uns das nächste Mal am Dienstag, 13.01.2026, um 18:00 Uhr
in der Ifftothek, Medienhaus Iffezheim. 

Was erwartet Sie?
- �Eine offene Runde in entspannter Atmosphäre.
- Gegenseitige Unterstützung bei Projekten. 
- Gelegenheit zum Austausch zwischen den Generationen.
- Eine Tasse Tee oder Kaffee und nette Gespräche.  

Bringen Sie einfach Ihre Materialien mit - ob Wolle, Nadeln oder Stoff. 
Wir freuen uns auf viele kreative Hände und inspirierende Begegnungen!
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Grundschule	 07229-38 58	 30 77 85	 sekretariat@grundschule-iffezheim.de
Maria-Gress-Schule	 07229-24 14	 30 77 69	 maria-gress-schule@iffezheim.de
Schulsozialarbeit	 07229-1846722		  schulsozialarbeit@iffezheim.de
Kernzeitbetreuung	 07229-30 85 22		  kernzeitbetreuung@iffezheim.de

Schulen

Mo. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00 -16:00 Uhr	 Do. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00-18:00 Uhr	 Sprechzeiten Gemeindevollzugsdienst
Di.	 geschlossen	 Fr.	 8:00-12:00 Uhr	 Do. 16:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 8:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus

Gas- und Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung/           Störungsannahme/Entstörung: Stadtwerke Baden-Baden	 07221-277-700
Straßenbeleuchtung

Notfälle

Zentrale		  07229-605-0		  -70		  gemeinde@iffezheim.de
Bürgermeister	 Christian Schmid	 07229-605-20					    buergermeister@iffezheim.de
Sekretariat	 Klaudia Heitz	 07229-605-22	 				   klaudia.heitz@iffezheim.de
Referentin des Bürgermeisters	 Linda Engelmeier	 07229-605-27					    linda.engelmeier@iffezheim.de
Personalamt/EDV	 Gerold Peter	 07229-605-15					    gerold.peter@iffezheim.de
Hauptamt	 	
Ordnungsamt	 Dietmar Wrobel	 07229-605-33				   	 dietmar.wrobel@iffezheim.de
Integrationsbeauftragter	 Malik Al-Udat Peter	 07229-605-13					    malik.al-udat@iffezheim.de
Gemeindevollzugsdienst	 Silke Buchholz                      0151-16 13 96 20				   silke.buchholz@iffezheim.de
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle	 Gudrun Greß	 07229-605-16					    gudrun.gress@iffezheim.de
Bauamt	 Franziska Kraft	 07229-605-31					    franziska.kraft@iffezheim.de
	 Markus Anthöfer	 07229-605-32					    markus.anthoefer@iffezheim.de
	 Ferdinand Stebel	 07229-605-37					    ferdinand.stebel@iffezheim.de
	 Viktoria Michel	 07229-605-41	 				   viktoria.michel@iffezheim.de

Bürgerbüro	 Jeanette Brull	 07229-605-14					    jeanette.brull@iffezheim.de
(Meldeamt/Soziales)	 Victoria Miller	 07229-605-12					    victoria.miller@iffezheim.de
(Gemeindekasse)	 Beatrice Kreiser	 07229-605-11					    beatrice.kreiser@iffezheim.de

Rechnungsamt	 Robin Schier	 07229-605-35				   	 robin.schier@iffezheim.de
	 Johann Bilitz	 07229-605-29					    johann.bilitz@iffezheim.de
(Steuern/Pacht)	 Christian Schurz	 07229-605-38					    christian.schurz@iffezheim.de
	 Sofie Schäfer	 07229-605-39					    sofie.schaefer@iffezheim.de
Bauhof	 Alexander Rotter	 07229-18 17 53	
Forstrevierleiter	 Norbert Kelm	 07229-18 17 54					   norbert.kelm@iffezheim.de
Klärwerk	 Mathias Schuldt	 07229-18 96 40					   klaerwerk@iffezheim.de

So erreichen Sie uns 	 Fon		  Fax	 E-Mail

KONTAKTE AUF EINEN BLICK

Di., Mi., Do.	 14:00-17:30 Uhr, Fr. 10:00-14:30 Uhr	 07229-605-28 			   iffothek@iffezheim.de
Sa.	 10:00-13:00 Uhr, montags geschlossen

Iffothek (Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Neues aus der Iffothek“)

Pfarrämter:
	 Evang. Pfarramt, Mattenerlenstraße 53
	 (Pfarrer Winkler) 		  07229-18 16 84
	 Kath. Pfarramt, Lindenstraße 2		  07229-8 70
	 (Pfarrer Padinjarakadan)
	 Sozialstation St. Elisabeth, Rastatt		  07222-93 75-0
Hospizdienst Rastatt e. V.:
	 Kaiserstraße 4, 2.OG, Aufzug vorhanden	 07222-7 75 40
TelefonSeelsorge Karlsruhe für Not- und	 0800-111 0111
Krisensituationen:		  0800-111-0222
Fachstelle Sucht:		  07221-99 64 78-0
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landkreises Rastatt: 
	 Am Schlossplatz 5, Rastatt  		  07222-3 81 22 58
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige des Landkreises Rastatt
und Stadtkreises Baden-Baden:
	 Rückruf: 	 	 07221-96 99 555 
	 E-Mail:	                 fragen@ibb-bad-ra.de

Störungsmeldenummer EnBW	 0800-3 62 94 77
Störungen Kabelfernsehen	 030-25 77 77 77
Ruftaxi Rastatt-Iffezheim	 07222-3 99 33

Ärzte:
	 Dr. A. Schäufele, Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 17 30	
	 Dr. H. Kratzer/Dr. S. Stutte/Dr. A. Kehrer, 
	 Bruchweg 28	 07229-3 01 50

Zahnärzte:
	 J. Steudel, 
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-34 34
	

Kleintierzentrum: 	 07229-18 59 80
Tierärztlicher Notdienst entnehmen Sie bitte der Tagespresse

Gynäkologie:
	 Dr. V. Zimmermann/S. Busch/Dr. E. Ullrich
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 18 42

Apotheke:
	 Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5	 07229-24 40

Wichtige Rufnummern
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WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

Notdienste der Apotheken

Freitag, 09.01.2026
Cäcilien-Apotheke, Hauptstr. 64, 
76534 Baden-Baden, Tel. 07221/74 69
Rathaus-Apotheke Elchesheim-Illingen, Rathausplatz 6, 
76477 Elchesheim-Illingen, Tel. 07245/30 88
Samstag, 10.01.2026
Stadt-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 7, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/3 41 52
neue Apotheke Stadtgarten, Eisenbahnstr. 21, 
77815 Bühl, Tel. 07223/38 38
Sonntag, 11.01.2026
Drei-Eichen-Apotheke, Rheinstr. 63, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 38 08
Bernhardus-Apotheke Bietigheim, Badenstr. 9, 
76467 Bietigheim, Tel. 07245/24 76
Montag, 12.01.2026
Eberstein Apotheke Haueneberstein, Rathausplatz 7, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 37 35
Rheintal-Apotheke Bühl, Weidmattenstr. 2, 
77815 Bühl, Tel. 07223/9 45 80
Dienstag, 13.01.2026
Adler-Apotheke Rastatt, Friedrich-Ebert-Str. 2/2, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/3 27 24
Kreuz-Apotheke Baden-Baden, Lange Str. 37, 
76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 55 02
Mittwoch, 14.01.2026
Falken-Apotheke Hügelsheim, Hauptstr. 47, 
76549 Hügelsheim, Tel. 07229/20 18
Löwen-Apotheke Baden-Baden, Lichtentaler Str. 3, 
76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 21 20
Donnerstag, 15.01.2026
Marien-Apotheke Baden Oos, Ooser Bahnhofstr. 19, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 16 79
Stadt-Apotheke Gaggenau, Hauptstr. 87, 
76571 Gaggenau, Tel. 07225/9 66 70
Freitag, 16.01.2026
Georgen-Apotheke Rastatt, Kaiserstr. 57, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/93 43 00
Rebland-Apotheke Baden-Baden, Steinbacher Str. 19, 
76534 Baden-Baden, Tel. 07223/5 29 11�

Alle Angaben sind ohne Gewähr!

NOTRUFE 

Polizei Notruf			   110
Polizeiposten Iffezheim	 18479-0
Feuerwehr Notruf			   112
Krankentransport			   07222-19222
Ambulanter Pflegedienst 
DRK Rastatt			   07222-788888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 	 116117

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der bundesweiten 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 
116 117 (Anruf ist kostenlos) für Sie da. Innerhalb von 20 bis 30 
Autominuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Württemberg 
eine Bereitschaftspraxis, die Sie während der Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.  
Allgemeine Notfallpraxis Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage	 9 - 19 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden - Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:
Mo - Do, 19 - 22 Uhr, Fr, 18 - 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen, 8 - 22 Uhr

Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen.
In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte die Rettungsleit-
stelle unter der Rufnummer 112 an.
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00

Müllabfuhrtermine

Montag, 12.01.	 Leerung gelbe Tonne
Mittwoch, 14.01.	 Leerung Restmülltonne
Freitag, 16.01.	 Leerung Altglas

Bitte um Beachtung!
Die Mülltonnen müssen am Tag der Leerung bereits um  
6.00 Uhr bereit gestellt sein, da sonst eine Entleerung nicht 
gewährleistet ist. 
Bitte achten Sie auch darauf, dass die Abfallgefäße richtig an 
den Straßenrand gestellt sind. 
Die kostenlose Abfall-App zum Herunterladen gibt es hier:
www.awb-landkreis-rastatt.de

Impressum
Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Iffezheim
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Christian Schmid
Anzeigenannahme:
Frau Klaudia Heitz, 
gemeindeanzeiger@iffezheim.de
Zimmer OG 1
Verantwortlich für den redak. Teil und den Anzeigenteil:
Volker Dürrschnabel Dipl.-Ing. (FH)
Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH
Schulstr. 12, 76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245/92700, Fax: 07245/927050 
Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2026; 
Bezugspreis halbjährlich: 22,10 Euro. 
Auflage: 1.220 Exemplare. 
Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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AMTLICHES & BEKANNTMACHUNGEN
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Bürgermeisterwahl am 25. Januar 2026
Gemäß Beschluss des Gemeinderates vom 06.10.2025 findet eine öffentliche Kandidatenvorstellung nur bei 
mehr als einem zugelassenen Bewerber für die Bürgermeisterwahl 2026 statt.

Die vorgesehene Veranstaltung für eine öffentliche Kandidatenvorstellung am Dienstag, 13. Januar 2026 in der 
Sporthalle der Maria-Gress-Schule Iffezheim findet daher nicht statt.

Wir bitten die Bevölkerung um entsprechende Beachtung.
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Öffentliche Gemeinderatssitzung

Am Montag, 19.01.2026, findet um 19:00 Uhr, im Bürgersaal des 
Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung mit nachstehen-
der Tagesordnung statt: 

1.1.	 Gemeinderat, Ausscheiden und Nachrücken
 	 a)	� Ausscheiden und Verabschiedung von Herrn Daniel Haas 

aus dem Gemeinderat
 	 b)	� Nachrücken und Verpflichtung von Herrn Elias Ziegler für 

den ausscheidenden Gemeinderat Herrn Daniel Haas
 	 c)	 Neubesetzung bzw. Anpassung der Ausschüsse
 		  Vorlage: 2148/2026

1.2.	 Fragen der Einwohner

1.3.	� Bekanntgabe der in nicht-öffentlicher Sitzung am 15.12.2025 
gefassten Beschlüsse

 	 Vorlage: 2147/2025

1.4.	 Annahme von Spenden
 	 Vorlage: 2139/2025

1.5.	 Ausübung von dinglichen Vorkaufsrechten
	 Vorlage: 2141/2025

1.6.	 Haushaltsplanung 2026 - Beratung des Entwurfes
	 Vorlage: 2140/2025

1.7.	 Anfragen, Informationen, Verschiedenes 

Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich eingeladen.

„Kompostierbare“ Biofolien seit 1. Januar 
verboten

Mülltüten aus Bioplastik, sogenannte „BAK-Beutel“ (biologisch ab-
baubare Kunststoffe) sind im Landkreis Rastatt seit dem 1. Januar 
2026 verboten. Diese Regelung ist in der Abfallwirtschaftssatzung 
verankert. Aus hygienischen Gründen bevorzugen viele Bürger Bio-
folien dennoch und stehen dem Verbot skeptisch gegenüber. Fakt 
ist jedoch, dass ein Verrottungsprozess der Biotüten in der Praxis 
nicht stattfinden kann. Solche und andere Störstoffe verrotten viel 
zu langsam und müssen in den Kompost- und Vergärungsanlagen 
mühselig entfernt werden. Anorganisches Material, das zuvor 
nicht aussortiert werden konnte, beeinflusst die Qualität des End-
produktes, also des Komposts, negativ.
Für den Bioabfall zulässige Verpackungen sind Papiertüten, Zei-
tungspapier und Papiertüten ohne Beschichtung oder Sichtfenster. 
„Nur, indem wir Störstoffe reduzieren, können wir die Qualität und 
Verwertung des Bioabfalls steigern“, erklärt der Abfalwirtschafts-
betrieb des Landkreises Rastatt. Aus hochwertigem Biomüll ent-
stehe Komposterde für Felder und Gärten und Energie in Form von 
Strom für zahlreiche Haushalte.
Um künftig eine reibungslose Entsorgung zu gewährleisten, ap-
pelliert der Abfallwirtschaftsbetrieb an Bürger, sich an die neuen 
Regeln zu halten. Es wird vermehrte Kontrollen der braunen Tonne 
geben. Außerdem hofft der AWB, dass auch der Handel künftig auf 
die Folien in seinem Sortimment verzichten wird.
Weitere Informationen erteilen die Abfallberater unter 07222 381-
5555 oder sind auf der Website unter www.awb-landkreis-rastatt.
de und den Social-Media-Kanälen des Abfallwirtschaftsbetriebes 
abrufbar.
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Fastnachtsumzug 2026 - Wir bitten um dringende Anmeldung
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Kindergarten Storchennest

Aktionstag zum Thema Diabetes
In der letzten Kindergartenwoche im Dezember durften wir Schü-
lerinnen und Schüler des Klinikum Mittelbaden bei uns im Kinder-
garten Storchennest begrüßen. Im Rahmen eines Aktionstages ge-
stalteten sie für die Kinder verschiedene altersgerechte Angebote 
rund um das Thema Diabetes. Spielerisch und anschaulich lernten 
die Kinder, was Diabetes ist, wie der Körper mit Zucker umgeht und 
warum eine gesunde Ernährung wichtig ist. Mit viel Engagement 
und Einfühlungsvermögen gingen die angehenden Fachkräfte auf 
die Fragen der Kinder ein und sorgten für einen abwechslungsrei-
chen und lehrreichen Vormittag.

Besonders gefreut haben wir uns zudem über eine Spende des 
Edeka Oser, der den Aktionstag mit frischen Äpfeln unterstützte. 
Diese passten hervorragend zum Thema gesunde Ernährung und 
wurden von den Kindern mit großer Freude angenommen.
Wir bedanken uns herzlich bei den Schülerinnen und Schülern des 
Klinikum Mittelbaden sowie beim Edeka Oser für ihr Engagement 
und die gelungene Unterstützung.

Volkshochschule Landkreis Rastatt

Weitere Info: Lieselotte Van Poucke, Telefon 07222 381-3514
Iffezheim@vhs-landkreis-rastatt.de, www.vhs-landkreis-rastatt.de
AZ31126IF - Hatha Yoga 
für Teilnehmende mit und ohne Vorkenntnisse
10 x donnerstags, ab 15.01.2026, 19:45 - 21:15 Uhr, 
Astrid-Lindgren-Schule
BA31173IF - Beckenboden- und Rücken-Nacken-Yoga 
8 x dienstags, ab 24.02.2026, 17:00 - 18:15 Uhr, 
Astrid-Lindgren-Schule
BA48136IF - Französisch B1 Konversationskurs mit Hubert Müller
für Teilnehmende mit guten A2-Kenntnissen 
12 x montags, ab 23.02.2026, 19:30 - 21:00 Uhr, 
Maria-Gress-Schule
BA48116IF - Französisch A1 
Fortsetzungskurs für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen. 
Leitung: Hubert Müller
12 x mittwochs, ab 25.02.2026, 17:00 - 18:30 Uhr, 
Maria-Gress-Schule

BA48128IF - Französisch A2 
Fortsetzungskurs für Teilnehmende mit A1-Grundkenntnissen. 
Leitung: Hubert Müller
12 x mittwochs, ab 25.02.2026, 18:30 - 20:00 Uhr, 
Maria-Gress-Schule
BA46154WIF - Englisch für Alltag und Reise 
Anfängerkurs A1 mit Heide Grove
10 x montags, ab 09.03.2026, 17:30 - 18:30 Uhr, online 
Sie üben die richtige Aussprache und die wichtigsten Redewen-
dungen für verschiedene Urlaubs- und Alltagssituationen. Egal, ob 
Sie sich im Restaurant verständigen, nach dem Weg fragen oder 
einfache Konversationen führen möchten.
BA46146WIF - Englisch B1-Kurs mit Heide Grove
für Teilnehmende, die ihre mündlichen Ausdrucksfähigkeiten 
erweitern möchten. Kenntnisse der Kompetenzstufe A2 werden 
vorausgesetzt.
10 x montags, ab 09.03.2026, 18:45 - 19:45 Uhr, online
BA32121IF - Rückenfit - Rückenkräftigung mit Corina Nedeljov
8 x mittwochs, ab 11.03.2026, 17:30 - 18:30 Uhr, DRK-Heim
BA21141IF - Auf Spurensuche im Landkreis Rastatt
Autorenlesung mit Christiane Krause-Dimmock
Donnerstag, 26.03.2026, 19:00 - 20:30 Uhr, Iffothek im Rathaus
BA4N142WIF - Spanisch für Alltag und Reise
¡Vamos! 
Ab in den Urlaub, aber diesmal mit Spanischkenntnissen im Ge-
päck!
4 x dienstags, ab 23.06.2026, 18:00 - 20:00 Uhr, online 
Online-Crashkurs mit Nuria Albiach Morales, für Anfänger/-innen 
und Wiedereinsteiger/-innen, die mit Leichtigkeit und guter Laune 
Spanisch für den Urlaub lernen möchten. 

Freiwillige Feuerwehr Iffezheim

Nikolausbesuch in der Kinderfeuerwehr
Bei unserer letzten Probe am 16.12.2025 bekamen wir Besuch 
vom Nikolaus. Nach viel Lob und ganz wenig Kritik haben sich 
ein paar „mutige“ Kinder getraut und dem Nikolaus ein Lied oder 
Gedicht vorgetragen.

 

Zur Belohnung hierfür gab es natürlich auch ein kleines Geschenk 
vom Nikolaus. Mit strahlenden Augen haben wir dann noch Plätz-
chen gegessen, Kinderpunsch getrunken und viel gelacht und 
geredet. 
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Weihnachtsbaum-Sammelaktion der Kinder- und Jugendfeuerwehr
Sie fragen sich jedes Jahr aufs 
Neue: Wo und wie entsorge ich 
meinen ausgedienten Weih-
nachtsbaum?

Hier ist die Antwort!
Stellen Sie den Baum einfach 
ohne Baumschmuck am Sams-
tag, 10.01.2026, bis spätes-
tens 8:30 Uhr an die Straße 
und die Jugendfeuerwehr wird 
sich der Entsorgung anneh-
men!

Deutsches Rotes Kreuz -  
Ortsverein Iffezheim

Blutspendetermin am 29.12.2025
Zum letzten Blutspendetermin im abgelaufenen Jahr fanden sich 
131 Spendewillige ein. Besonders erfreulich war wieder die An-
meldung von 5 Erstspendern. Zwei langjährigen Spendern konnten 
wir seitens des DRK-Ortsvereins ein kleines Präsent überreichen: 
Herr Rüdiger Zoller kam zum 100 mal, Herr Jürgen Reiff tatsächlich 
schon 150 mal zur „Blutentnahme“. Vielen Dank für diese tolle 
Leistung.
Der Vereinswettbewerb für das Jahr 2025 wurde abgeschlossen. 
Wieder einmal hat der Musikverein seine Favoritenrolle bestätigt 
und belegte mit 68 Spenden den 1. Platz, gefolgt vom Turnverein 
mit 47 Spenden und der Kolpingsfamilie mit 42 Spenden. Die Prä-
sente des Ortsvereins mit den Verzehrgutscheinen konnten den 
Vorsitzenden der Gewinner zum Jahresbeginn übergeben werden.
Hier die Abschlusstabelle:

Herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender und an alle, 
die zum Gelingen der Aktionen im gesamten Jahr beigetragen ha-
ben.

Termine
Wir treffen uns immer dienstagabends um 20 Uhr zum Unterrichts-/
Dienstabend im DRK-Heim, Hügelsheimer Straße 31.
Interessierte und engagierte Neue sind jederzeit willkommen. 
Schaut doch einfach mal rein.

Installation eines Defibrillators beim Tennisclub
Eine Herzensangelegenheit des TCI konnte noch vor Weihnachten 
aktiviert und der Öffentlichkeit zugängig gemacht werden: ein 
Automatischer-Externer-Defibrillator (AED), der im Ernstfall Leben 
retten kann.

 

Im Rahmen der Übergabe und Inbetriebnahme am 19.12.2025 be-
grüßte der 1. Vorsitzende Hubert Schäfer Bürgermeister Christian 
Schmid, Daniel Kaufmann (1. Vorsitzender des DRK Iffezheim), Phi-
lipp Kreutz (Materialwart des DRK Iffezheim), die Vorstandschaft 
des TCI, sowie einige Trainer und Nachbarn im Clubhaus.
Bürgermeister Christian Schmid dankte dem Verein für die Initiati-
ve und lobte das Engagement sowie die Zusammenarbeit zwischen 
DRK und Tennisclub.
Daniel Kaufmann gab im Anschluss einen kurzen Überblick über 
das Konzept der Defibrillator Patenschaft und stellte die weiteren 
Aktivitäten des DRK-Ortsverein Iffezheim vor. Philipp Kreutz über-
nahm die Einweisung in das Gerät. Er erklärte die Funktionen sowie 
die Vorgehensweise im Ernstfall im Detail und demonstrierte alles 
mit Hilfe einer Puppe. Die Anwesenden schauten sehr interessiert 
zu, was sich auch an den zahlreichen Fragen widerspiegelte, die im 
Nachgang noch gestellt wurden. Diese wurden durch Philipp Kreutz 
beantwortet, wobei auch die Erfahrung unseres Vereinsmitglieds 
und Kinderkardiologen Christoph Irtel von Brenndorf einfloss.
Nach der Einweisung wurde der Defibrillator in das bereits vor dem 
Eingangstor zur Tennisanlage installierte Gehäuse gehängt, wo er 
von jetzt an allen zur Verfügung steht. 
Wenn ein Notfall eintritt, haben wir hiermit ein Instrument, das 
schnell erreichbar ist und somit lebensrettend sein kann. Dennoch 
hofft der TCI, dass der Defibrillator nie zum Einsatz kommen wird.

CHORissimA e. V.

Jahres-Abschlussfeier
Die letzte Probe vor den Weihnachtsferien haben wir, wie bereits in 
den vergangenen Jahren, nicht mehr zum Singen genutzt. Wir ha-
ben beim gemütlichen Beisammensein das Jahr 2025 Revue pas-
sieren lassen und uns einen schönen Abend miteinander gemacht. 
Unsere erste Vorsitzende Christine Hillert bedankte sich mit einem 
Geschenkkorb bei unserer Chorleiterin Ulianah Nesterova für die 
tolle Musikauswahl für unsere Auftritte und die intensive Vorberei-
tung auf unsere Konzerte.
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Im Jahr 2025 haben wir unglaublich viel gestemmt: Im Frühjahr 
haben wir unser Konzert in der BBAG veranstaltet. Vor den Som-
merferien hat der Projekt-Kinderchor das Musical „Die Prinzessin 
auf der Erbse“ aufgeführt. Zum Ende des Kalenderjahres haben wir 
im Dezember zu unserer traditionellen Lichternacht eingeladen. Da 
war ganz schön viel los. Uns sind die Aufgaben nicht ausgegangen. 
So freuen wir uns, dass wir nun 
erst einmal durchschnaufen 
können, denn auch im Kalen-
der für das kommende Jahr, 
sind bereits die ersten Termin 
geblockt.
Immer können sich neue Frau-
en bei uns anschließen und 
mit uns singen. Raus aus dem 
Alltag und rein in den Chor von 
CHORissimA. Bei uns muss 
niemand vorsingen oder eine 
Gesangsausbildung haben. Wir 
sind lauter nette Frauen mit 
Stimme, und nehmen aktiv am 
Vereinsleben in Iffezheim teil. 
Sing doch einfach mit bei uns 
mit, du bist herzlich eingeladen.

Termine Chorprobe:
immer am Mittwoch 
um 19.30 Uhr im Pavillon der Grundschule 
Freitag, 6. Februar:
musikalische Umrahmung des Gottesdienstes in der Kath. Pfarrkir-
che St. Birgitta in Iffezheim

Musikverein Iffezheim e. V.

Neujahrsgruß
Der MVI wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein gutes neues 
Jahr 2026. Bleiben Sie gesund und feiern wir in der Dorfgemein-
schaft das ein oder andere Fest miteinander. Schon jetzt sind 
Sie ganz herzlich zum Osterkonzert am 05.04.2026 und Däm-
merschoppen während des Frühjahrsmeetings am 05.06.2026 
eingeladen, bei dem wir zusammen mit den Freunden des DRK 
Ortsvereins auch die Bewirtung übernommen haben.

Weihnachtsfeier am 16.12.2025

Das Jubiläumsjahr haben wir mit einem besinnlichen Zusammen-
sein der Aktiven Musiker/innen und der Vorstandschaft bei gutem 
Essen und Getränken ausklingen lassen. Vielen Dank allen, die 
zum Gelingen des Jubiläumsjahrs beigetragen haben, es war ein-
fach wunderbar...

Weihnachten im Stall
Am Sonntag, 21. Dezember hat eine kleine Abordnung des Musik-
vereins den Krabbelgottesdienst musikalisch begleitet. Auf dem 
Weg von der Kirche zur Herberge bei der Mühle haben die Kinder 
die Weihnachtsgeschichte mit Maria, Josef und den Engeln nach-
gespielt. Dabei wurden gemeinsam mit uns die Weihnachtslieder 
gesungen bzw. gespielt. 

Zum Abschluss gab es in der Mühle warme Getränke und Hefezopf 
und wir haben noch ein paar traditionelle Weihnachtslieder zum 
Besten gegeben. Immer eine schöne weihnachtliche Einstimmung. 

Proben
Im neuen Jahr geht es wie gewohnt am 13.01.2026, um 20:00 Uhr 
im Pavillon wieder weiter.

Termine
28.02.2026, 20:00 Uhr, Generalversammlung Pavillon
05.04.2026, 19:30 Uhr, Osterkonzert Turnhalle Maria-Gress-Schule

Weitere Infos
findet ihr auch unter www.musikverein-iffezheim

Amtsblätter auch online lesen!
Erfahren Sie hier mehr über unser Online-Abo:

abo.duerrschnabel.com
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MGV Liederkranz Iffezheim

Auf ein Neues!
Die Sänger des „Männergesangverein-Liederkranz“ wünschen al-
len Familien und Bürgern Iffezheims und ein gutes und gesundes 
neues Jahr!
Die besinnlichen Tage sind vorbei und das neue Jahr hat hoffent-
lich für alle gut begonnen. Kurz gesagt bedeutet dies, das jetzt die 
Vorbereitungen auf die närrischen Zeiten laufen. In merkwürdigen 
Zeiten kann man Humor, Spaß und Kurzweil gebrauchen. Dafür 
steht der Kappenabend von MGV und OGV in den Startlöchern und 
die Iffzer dürfen sich wieder auf einen erlebnisreichen und unter-
haltsamen Abend in der Bénazet-Tribüne auf der Rennbahn freuen. 
Am Samstag, 7. Februar findet der närrische Abend der Sänger und 
Obstgärtner statt. Die Tore öffnen sich dann um 18.00 Uhr und 
pünktlich um 19:11 Uhr eröffnen die „Iffezheimer Fanfaren“ die 
Narrenschar.

Termine
Samstag, 07.02.2026	 Kappenabend
Samstag, 28.02.2026	 Generalversammlung

Mehr über den Chor und über uns Sänger erfährt man auf unserer 
Homepage 
mgv-liederkranz-1857-Iffezheim.de

Fanfarenzug Iffezheim

Frohes neues Jahr 
Der Fanfarenzug Iffezheim 1968 e. V. wünscht seinen Mitgliedern 
sowie deren Familien ein gutes, gesundes neues Jahr 2026. Nur 
das Beste für euch. 

Weinprobe am 05.01.2026
Am vergangenen Montag fand 
in unserem Vereinsheim (Fan-
farenkeller) eine gesellige und 
zugleich informative Weinpro-
be statt. Rund 20 aktive und 
passive Mitglieder erlebten 
einen genussvollen Abend in 
angenehmer Atmosphäre und 
mit leckeren Weinen vom Wein-
haus H2 Hörnle aus Bühl. Die 
Weinprobe wurde von Florian 
Hörnle begleitet, der mit viel 
Fachwissen und Leidenschaft 
durch den Abend führte. 
Nachdem wir uns mit leckerem 
Glühwein aufgewärmt hatten, 
wurden insgesamt sechs Weine 
verkostet. Dazu gab es ein leckeres Vesper (Wurst, Käse), sowie 
Flammkuchen. Die Veranstaltung bot nicht nur Gelegenheit, neue 
Weine kennenzulernen, sondern förderte auch das gesellige Mitei-
nander im Verein. Die Weinprobe klang in gemütlicher Runde aus 
und wurde von allen Beteiligten als rundum gelungen bewertet. 

Heute: Probe
Heute findet unsere Gesamtprobe ab 20:00 Uhr im Fanfarenkeller 
statt. Gleichzeitig ist es auch die Generalprobe für die anstehen-
den Faschingsauftritte. 

Narrenbaumstellen Iffezheim 
Morgen findet das Narrenbaumstellen in Iffezheim (Rathausplatz) 
statt. Hierzu treffen wir uns um 14:45 Uhr am Rathaus. Wir werden 
das Narrenbaumstellen musikalisch begleiten und anschließend 
mitfeiern. 

FZI Termine Fasching 2026
Die Kampagne wird kurz, dafür aber intensiv. Hier die Termine:
10.01.	 Narrenbaumstellen Iffzer Goldbrückhirsche 
16.01.	 ICC Sitzung (Iffezheim)
17.01.	 ICC Sitzung (Iffezheim)
24.01.	 Narrenbaumstellen Topiknollen Sandweier
30.01.	 Narretei im Ried (Wintersdorf)
31.01.	 HCC Sitzung (Hügelsheim)/Narrertei im Ried (Wintersdorf)
07.02.	 Kappenabend Iffezheim 
12.02.	 Rathausstürmung/Schmudo (Iffezheim) 
13.02.	 PNC Sitzung (Plittersdorf) 
14.02.	 PNC Sitzung (Plittersdorf) 
15.02.	 Umzug Iffezheim u. 2. Iffzer Narrendorf 
16.02.	 Abbau Narrendorf u. Schlämple Iffezheim 
17.02.	 Umzug Rauental 
Änderungen vorbehalten. 
2. Iffzer Narrendorf am 15.02.2026
Wie bereits kommuniziert wird 
es auch 2026 ein Narrendorf 
in Iffezheim geben. Das Event 
hängt selbstverständlich mit 
dem Umzug in Iffezheim zu-
sammen - und dafür sollten wir 
als Iffzer und die Iffzer Vereine 
auch Werbung machen. Denn 
ohne Umzug, kein Narrendorf. 
Das Anmeldeformular ist be-
reits online, Gruppen/Vereine 
können sich jederzeit anmel-
den. Bei Fragen dazu kann man 
sich gerne über die Social-Me-
dia-Kanäle an uns, die Hirsche 
bzw. die Gemeinde wenden. 
Das Narrendorf findet am Sonntag, 15.02.2026, von 11 - 22 Uhr, 
auf dem Schulhof der Maria-Gress-Schule statt. Für das leibliche 
Wohl sowie für die beste Unterhaltung sorgen wir. Save the date: 
15.02.2026.
Weitere Infos zum Narrendorf folgen. 

Helfer fürs Narrendorf
Sofern ein Umzug stattfindet (die Anmeldungen sind bisher we-
nig), findet auch das Narrendorf statt. Dafür brauchen wir wieder 
einmal zahlreiche Helferinnen und Helfer. Bitte tragt euch in die 
Listen ein und helft bei Auf/Abbau sowie beim Fest direkt. Danke 
euch. 

FZI online
Mehr Bilder und Storys zu Auftritten, zur Probe und zum allgemei-
nen Vereinsleben findet ihr auch immer aktuell auf den bekannten 
Social-Media-Plattformen. 
Instagram: fziffezheim, Facebook: Fanfarenzug Iffezheim, 
TikTok: fz_iffezheim

Anglerkameradschaft Iffezheim e. V.

Jugend- und Castingsportabschluss 2025
Action beim Weihnachtsturnier und gemütlicher Jahresabschluss 
der AKI Jugend- und Castingsportler
Am Samstag, 13. Dezember, war bei der AKI-Jugend volles Pro-
gramm angesagt. Erst wurde beim internen Weihnachtsturnier 
sportlich Gas gegeben, danach ließen alle den Tag bei einer ge-
mütlichen Feier ausklingen.
Ab 12 Uhr flogen in der Sporthalle die Gewichte. Rund 30 Teilneh-
mer traten in Zweier-Teams gegeneinander an. Das Besondere: 
Die klassischen Disziplinen wurden ordentlich aufgepeppt. Bei 
„Arenberg“ durfte auf 18 Metern nur gependelt werden, und auf 
16 Metern war vor dem Wurf ein doppelter Umschwung Pflicht. 
Danach ging es zum Skish-Biathlon, wo jeder Fehlwurf eine Straf-
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runde bedeutete. Den Abschluss machte eine Runde Hockey, bei 
der alle Altersklassen in gemischten Teams voll mitmischten.

Linke Seite: Auftakt in der Sporthalle. 
Bild rechte Seite: Der Nikolaus schaut am Quellloch vorbei.

Ein dickes Dankeschön an alle Helfer
Später im Vereinshaus am Quellloch wurde es gemütlich. Bevor das 
Essen serviert wurde, gab es einen wichtigen Programmpunkt. Ein 
großes Dankeschön an die Betreuer und die Eltern. Ohne die tat-
kräftige Hilfe der Eltern und das Engagement der Betreuer das ganze 
Jahr über wäre vieles nicht möglich gewesen. Als kleine Anerken-
nung gab es für alle Helfer ein Geschenk und ein Erinnerungsfoto.

Pokale, Ehrungen und der Nikolaus
Nach dem Essen folgten die Ehrungen. Das Team Tim Kolb und 
Andreas Fail holte sich den Turniersieg. Bei der Anglerjugend 
räumte Luis Bosckai als Fischerkönig ab, während Tim Kolb sich 
den Raubfisch- und den Friedfischpokal sicherte. Auch die Cas-
tingsportler wurden für ihre tollen Leistungen bei der Deutschen 
Meisterschaft und der Jugend-WM gefeiert.

 

Oben: Ehrungen der Castingsportler. 
Unten: Ein Dankeschön an die Betreuer und helfende Eltern.

 

Die besten Jungangler 2025.
Richtig feierlich wurde es, als der Nikolaus vorbeischaute. Er hatte 
für jeden - egal ob klein oder groß - eine Geschichte und ein paar 
persönliche Worte dabei. Es war ein rundum gelungener Tag, mit 
dem der Verein ein ereignisreiches Jahr beendet. Alle freuen sich 
schon auf das, was in 2026 kommt!

Vereinstermine
Sonntag, 11. Januar 2026, Angelkartenausgabe 10 - 12 Uhr am 
Vereinsheim Quellloch. Mitzubringen sind: Gültiger, blauer, staat-
licher Fischereischein, Mitgliederkarte, Arbeitskarte und Fangsta-
tistik. Ohne diese Unterlagen ist eine Ausgabe der neuen Marke 
nicht möglich.

Jungangler- und Castingsportler
Freitag, 9. Januar 2026, Fitnesstraining im Gymnasion Rastatt, Treff 
16 Uhr, Parkplatz Edeka Oser.
Montag, 12. Januar 2026, Jugendabend am Vereinsheim Quell-
loch, 17 bis 19.30 Uhr.
Samstag, 17. Januar 2026, Süddeutsche Hallencastingmeister-
schaft in Augsburg/Bayern. 16. Januar, Abfahrt 15 Uhr an der 
Sporthalle.
Dienstag, 20. Januar 2026, 17 - 20 Uhr Castingsporttraining in der 
Halle, 17 - 18.30 Uhr Schüler, 18.30 - 20 Uhr Jugend und Erwach-
sene.
Samstag, 24. Januar 2026, Eisfischen in der Schweiz, Treff 11 Uhr, 
Abfahrt Parkplatz Edeka Oser. Sonntag Eisfischen und abends 
Heimfahrt von Hoch-Ybrig.

Heimatverein Iffezheim

Umfangreiche Bräuche zu Weihnachten und zu den Raunächten in 
der Babbelstunde
Viel Wissen über Weihnachtsbräuche und über Verbote und Ge-
bote der Raunächte hatten die 16 Teilnehmenden beim letzten 
Babbelabend in der Iffothek. Wo wird der Weihnachtsbaum her-
geholt, aus dem Wald, mit Wurzelballen - oder nur Tannenreisig? 
Welche Springerle werden gebacken? Wann wird der Christbaum 
geschmückt? Wird der Christbaum „gelobt“, dann kostet das ver-
mutlich einen Schnaps.
In den Raunächten darf keine Wäsche aufgehängt werden, es darf 
nicht Karten gespielt werden, es können Wunschzettel geschrieben 
werden und so manches andere ist verboten oder Brauch.
An Neujahr Sauerkraut essen oder Fisch? Eine Fischschuppe in den 
Geldbeutel - dann geht das Geld im Laufe des Jahres nicht mehr 
aus!
Der nächste Babbelabend ist gleich wieder im neuen Jahr am Don-
nerstag, 15. Januar 2026. Alle sind herzlich eingeladen, wieder 
über alles und alles Mögliche zu babbeln.

Sie haben Fragen zu Ihrem 
Abonnement?
Kontakt: abo@duerrschnabel.com
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Fußballverein Iffezheim

Barrierefreier Zugang zum Clubhaus
Im Dezember wurde der Eingang zum Clubhaus barrierefrei umge-
staltet, sodass jetzt auch der Zugang mit Rollstuhl, Rollator oder 
auch mit Kinderwagen problemlos möglich ist.

Ein herzliches Dankeschön an Achim Lorenz und die Firma  
K. Lorenz GmbH, für die Unterstützung und die fachgerechte und 
optisch gelungene Umsetzung der Arbeiten.

Ein frohes neues Jahr!
Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Un-
terstützern des FV Iffezheim ein frohes und gesundes neues Jahr 
2026! 
Auf zahlreiche freudige und erfolgreiche Stunden am Sportplatz!

Tennisclub Iffezheim

Installation eines Defibrillators an der Tennisanlage
Eine Herzensangelegenheit des TCI konnte noch vor Weihnachten 
aktiviert und der Öffentlichkeit zugängig gemacht werden: ein 
Automatischer-Externer-Defibrillator (AED), der im Ernstfall Leben 
retten kann.
Auch für den Tennisclub ist ein Defibrillator eine wichtige Sache, 
darüber war sich die Vorstandschaft des TCI einig und hat dieses 
Projekt in den letzten Monaten akribisch verfolgt. In den Sommer-
monaten sind zahlreiche der insgesamt etwa 480 Mitglieder jeden 
Alters auf der Tennisanlage aktiv und üben Wettkampfsport aus. 
Mit der Bereitstellung des Defibrillators will der TCI eine Vorsichts-
maßnahme treffen, denn ein plötzlicher Herzstillstand kann jedem 
widerfahren - jederzeit und überall. Eine sofortige Behandlung ist 
entscheidend. Die Überlebenschance eines Patienten nimmt mit 
jeder Minute ohne Behandlung drastisch ab. Aus diesem Grund 
wurde der Defibrillator so installiert, dass er nicht nur für die Ver-
einsmitglieder, sondern zu jeder Zeit für die gesamte Bevölkerung 
öffentlich zugängig ist. 
Der TCI ist Pate dieses Defibrillators und übernimmt damit alle 
anfallenden Kosten, sowohl für die Beschaffung als auch die 
regelmäßige Wartung. Überwacht und betreut wird er durch den 
DRK-Ortsverein Iffezheim. 

Im Rahmen der Übergabe und Inbetriebnahme am 19.12.2025 be-
grüßte der 1. Vorsitzende Hubert Schäfer Bürgermeister Christian 
Schmid, Daniel Kaufmann (1. Vorsitzender des DRK Iffezheim), Phi-
lipp Kreutz (Materialwart des DRK Iffezheim), die Vorstandschaft 
des TCI, sowie einige Trainer und Nachbarn im Clubhaus.
Zunächst bedankte sich Hubert Schäfer bei denjenigen, die den 
TCI bei der Beschaffung des Defibrillators finanziell unterstützt 
haben und im Rahmen der Übergabe ebenfalls anwesend waren. 
Ein großes Dankeschön gilt der Sparkasse Rastatt-Gernsbach, 
dem Vereinsmitglied und Kinderkardiologen Christoph Irtel von 
Brenndorf sowie dem Fitnessstudio MC Shape.
Danach dankte Bürgermeister Christian Schmid dem Verein für die 
Initiative und lobte das Engagement sowie die Zusammenarbeit 
zwischen DRK und Tennisclub.
Daniel Kaufmann gab im Anschluss einen kurzen Überblick über 
das Konzept der Defibrillator Patenschaft und stellte die weiteren 
Aktivitäten des DRK-Ortsverein Iffezheim vor. Philipp Kreutz über-
nahm die Einweisung in das Gerät. Er erklärte die Funktionen sowie 
die Vorgehensweise im Ernstfall im Detail und demonstrierte alles 
mit Hilfe einer Puppe. Die Anwesenden schauten sehr interessiert 
zu, was sich auch an den zahlreichen Fragen widerspiegelte, die im 
Nachgang noch gestellt wurden. Diese wurden durch Philipp Kreutz 
beantwortet, wobei auch die Erfahrung unseres Vereinsmitglieds 
und Kinderkardiologen Christoph Irtel von Brenndorf einfloss.

Philipp Kreutz, Daniel Kaufmann, Christoph Irtel von Brenndorf, 
Hubert Schäfer, Christian Schmid, Manuel Helbig (v.l . n. r.)
Nach der Einweisung wurde der Defibrillator in das bereits vor dem 
Eingangstor zur Tennisanlage installierte Gehäuse gehängt, wo er 
von jetzt an allen zur Verfügung steht. 
Wenn ein Notfall eintritt, haben wir hiermit ein Instrument, das 
schnell erreichbar ist und somit lebensrettend sein kann. Dennoch 
hofft der TCI, dass der Defibrillator nie zum Einsatz kommen wird.

Karate Dojo Makoto

Roman Peter
Tel. 07229/1846860
www.dojo.makoto.de

Jahresauftakttraining am Montag, 12.01.2026
17.30 - 18.30 Uhr: Alle Kinder bis einschließlich 13 Jahren
18.30 - 19.30 Uhr: Alle Jugendliche und Erwachsene ab 14 Jahren
Hierzu sind alle Gruppen aus allen Abteilungen herzlich eingeladen.
Donnerstag
17.00 - 18.00 Uhr	 Kinder ab 6 Jahre Unterstufe
18.00 - 19.00 Uhr	 Kinder Mittel- und Oberstufe
19.00 - 20.00 Uhr	 Jugendliche und Erwachsene alle Stufen
Weitere Infos bekommt ihr bei der Geschäftsstelle, 
Tel. 0721/47000601.
Training findet immer auf der Empore der Sporthalle statt.
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Förderverein Baden Galopp 
Iffezheim e. V.

Termine 2026
Mitgliederversammlung
Mittwoch, 3. Juni

Frühjahrs-Meeting
Donnerstag, 4. Juni
Samstag, 6. Juni
Sonntag, 7. Juni

Rennbahn-Picknick
Sonntag, 19. Juli

Vereinsausflug nach Bad Harzburg
Freitag, 24. bis Sonntag, 26. Juli

Grosse Woche
Samstag, 29. August
Sonntag, 30. August
Dienstag, 1. September
Samstag, 5. September
Sonntag, 6. September

Sales & Racing-Festival
Freitag, 16. Oktober
Sonntag, 18. Oktober

TTC Iffezheim

www.ttc-iffezheim.de 

Jugendtraining
Montag und Donnerstag
17:30 - 19:30 Uhr
(Anfänger montags)

Erwachsenentraining
Montag und Donnerstag
19.30 - 21.00 Uhr

Termine
10.01.	 13.00 Uhr Hallenöffnung Vereinsmeisterschaften
	 14.00 Uhr Spielbeginn Vereinsmeisterschaften
	 18.30 Uhr Winterfeier Fanfarenkeller

Tischtennis - aktiv bleiben und Neues ausprobieren
Angebot für erwachsene Einsteiger und Junggebliebene
Jeden Donnerstag, von 15:30 bis 17:00 Uhr, steht die Sporthalle 
der Maria-Gress-Schule (Weierweg) allen offen, die Spaß an Bewe-
gung haben und ihre Reaktionsfähigkeit, Koordination und Fitness 
spielerisch trainieren möchten.
Eingeladen sind Erwachsene, Senioren sowie interessierte Anfän-
ger, die in geselliger Atmosphäre das Spiel mit dem kleinen Ball 
entdecken oder ihre Fähigkeiten auffrischen wollen.
Ansprechpartner ist Rolf-Dieter Merkel, erreichbar unter Telefon 
07229/3500.

Herren V erobern Aufstiegsplatz
In der abgelaufenen Vorrunde der Spielklasse D erreichte die fünfte 
Herrenmannschaft mit Unterstützung der Spitzenspielerin Martina 
Schief einen respektablen Aufstiegsplatz, der für die Rückrunde 
berechtigten Anlass zu Optimismus gibt.
Mit insgesamt sieben Siegen und lediglich einer unglücklichen Nie-
derlage wurde die Vorrunde erfolgreich abgeschlossen. Das letzte 
Spiel gegen Weisenbach endete mit einem leistungsgerechten 
Unentschieden. Die Ausgeglichenheit und Qualität beider Mann-
schaften spiegelt sich auch in der Tabelle wider: Iffezheim belegt 
punkt- und satzgleich mit Weisenbach den zweiten Tabellenplatz.

Ausschlaggebend für diesen Erfolg war insbesondere die hohe 
Leistungsdichte innerhalb der Mannschaft, durch die der ver-
letzungsbedingte Ausfall von Waldemar Paisdzior im Verlauf der 
Vorrunde kompensiert werden konnte.
Angesichts des weiterhin hohen Trainingseifers bestehen für die 
Rückrunde berechtigte Hoffnungen auf einen Spitzenplatz - vo-
rausgesetzt, die Mannschaft bleibt von weiteren Verletzungen 
verschont.

Vereinsmeisterschaften der Kinder- und Jugendlichen
Am 15.12. fanden die Vereinsmeisterschaften der Kinder und Ju-
gendlichen statt. Zahlreiche Nachwuchsspielerinnen und -spieler 
nahmen an den Wettbewerben teil und sorgten für einen abwechs-
lungsreichen und sportlich anspruchsvollen Turniertag. 

Vereinsmeisterschaften der Kinder- und Jugendlichen
Im Mittelpunkt standen dabei neben dem sportlichen Vergleich 
insbesondere der Spaß am Spiel sowie das Sammeln wertvoller 
Wettkampferfahrung.

Skat-Turnier des TTC
Am vergangenen Montag war es wieder so weit: Das traditionelle 
Preisskat-Turnier des TTC Iffezheim fand im Vereinsheim statt. Die 
Teilnehmer trafen sich im gemütlichen Ambiente des Vereinskel-
lers, um in drei spannenden Runden ihre Skatfähigkeiten unter 
Beweis zu stellen. Dieses jährliche Event hat längst seinen festen 
Platz im Kalender des Vereins, doch auch außerhalb des Turniers 
wird das Spiel das ganze Jahr über gepflegt.

Teilnehmerfeld des diesjährigen Skat-Turniers
Monatlich finden Skatabende statt, die immer mehr an Beliebtheit 
gewinnen und an denen jeder Interessierte teilnehmen kann. Die-
se Abende bieten den Spielern eine hervorragende Möglichkeit, 
ihre Fertigkeiten zu verbessern und sich auf das große Turnier 
vorzubereiten.
Ein interessanter Moment des Turniers war der Auftritt des ersten 
Preisträgers aus dem Jahr 1992. Dieser nahm auch in diesem Jahr 
wieder teil, musste jedoch schmerzlich feststellen, dass ohne re-
gelmäßiges Training die Konkurrenz zu stark geworden war. Trotz 
seiner langjährigen Erfahrung reichte es dieses Jahr nicht für die 
Spitze. Der „erste Preisträger“ konnte sich nur über die „goldene 
Ananas“ freuen - ein humorvoller Trostpreis für den Teilnehmer, 
der am weitesten hinter den anderen Platzierten landete.
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Am Ende des Turniers standen die Sieger fest: Harry Pflüger sicher-
te sich den ersten Platz, dicht gefolgt von Thomas Urban, der den 
zweiten Rang belegte. Den dritten Platz errang Nico Renschin, der 
mit einem soliden Spiel überzeugte. 
Die Siegerehrung fand bei einer entspannten Runde im Ver-
einsheim statt, wo sich alle Teilnehmer beim Turnierleiter Tobias 
Pflüger und beim Küchenchef Heinz Kammerer bedankten.
Der TTC Iffezheim wünscht allen Mitgliedern, Familien und Freun-
den des Vereins ein gesundes und gutes neues Jahr 2026.

Kleintierzuchtverein Iffezheim

Jahresabschluss 2025
Viele Mitglieder folgten der Einladung der Vorstandschaft am  
29. Dezember 2025 zur letzten Monatsversammlung des Jahres 
und dem anschließendem Jahresabschluss 2025. 

Auch 2025 war wieder ein arbeitsreiches Jahr, Fasching, Osterei-
ersuchen, Rennbewirtung, Hasenbockerhock, Lokalschau, Pflege 
der Zuchtanlage und den weiteren Ausbau unserer neuen Zucht-
parzelle. 
Um so schöner ist der Jahresabschluss, am fast letzten Tag des 
Jahres, an dem nach der letzten Monatsversammlung mit ein paar 
Infos für die Zukunft das Jahr ausklingen lassen konnte. 

Monatsversammlung und Arbeitseinsatz 
Die erste Monatsversammlung im Jahr 2026 findet am 6. Februar 
2026 um 20:00 Uhr in der Zuchtanlage statt. Der Arbeitseinsatz 
findet am 7. Februar 2026 ab 09:00 Uhr in der Zuchtanlage statt - 
wie immer gilt hier: viele helfende Hände, schnelles Ende.

Neues aus der Zuchtanlage...
Pünktlich zum Jahresende 2025 wurde unsere neue Zuchtparzelle 
verputzt. Die sanitären Anlage wurden bereitgestellt und warten 
nur noch auf den Einbau. Wie immer sind auch noch kleinere Arbei-
ten an unserer Zuchtparzelle auszuführen. Ebenfalls wurde bereits 
in Vorbereitung für die Außenvolieren und die Wegen ausgehoben. 

Iffzer Rheinwaldhexen e. V.

Neujahrswünsche
Wir wünschen der gesamten Einwohnerschaft, unseren aktiven 
und passiven Mitgliedern, unseren Sponsoren sowie den Iffzer 
Vereinen ein frohes und gesundes neues Jahr 2026. 

Glühweinhock 2025 - Wir sagen Danke
Auch im Jahr 2025 veranstalteten wir am Samstag vor Weihnach-
ten unseren Glühweinhock und bedanken uns bei allen Gästen, 
Helfern und Beteiligten, die uns an diesem Tag besucht und unter-
stützt haben. 

Die Wichtelaktion bereitete unseren kleinen Gästen erneut große 
Freude. In diesem Jahr umrahmten Martin, Fabian und Tim unseren 
Glühweinhock mit weihnachtlichen Liedern. Hierfür möchten wir 
uns nochmals herzlich bedanken. Wir hatten einen tollen Nachmit-
tag/Abend mit euch. 

Wir freuen uns bereits jetzt auf den Glühweinhock 2026, welchen 
wir erneut mit euch feiern wollen. 

An den nachfolgenden Veranstaltungen könnt ihr uns antreffen
Freitag, 09.01.2026: 
Dämonenball (Sumpfdämonen Leiberstung e. V.)
Samstag,10.01.2026: 
Narrenbaumstellen (Iffzer Goldbrück‘ Hirsche)
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Freitag, 16.01.2026: 
ICC-Sitzung (Iffezheimer Carnevals Club e. V.)
Samstag, 17.01.2026: 
Nachtumzug Rheinhausen/Scherzheimer Wildsaunacht
(Taubergießen Dämonen Rheinhausen 2013 e. V./Wildsaue vom 
Schollebunker e. V.)
Samstag, 24.01.2026: 
Niggelturm „Schalk wecken“/Narrenbaumstellen
(NZ Gengenbach e. V./Topiknollen Sondwier 1996 e. V.)
Sonntag, 25.01.2026: 
Umzug Berg un Tal (Bremsdorfer Narrenzunft e. V./Dörlinbach)
Samstag, 31.01.2026: 
Jubiläumsumzug Urloffen/Faschingseröffnung
(NV Zimmeria Hornussia e. V./Rieder Schnoogebatscher e. V., Rie-
der Altrhiehexe 2005 e. V.)
Freitag, 06.02.2026: 
Narrengaudi XL (Schartenberghexen Eisental e. V.)
Samstag, 07.02.2026: 
Kappenabend (MGV + OGV)
Sonntag, 08.02.2026: 
Umzug Lauterbourg/FR (Association Carnavalesque de Lauterbourg)
Dienstag, 10.02.2026: 
Altweiberball (NZ Appenweier e. V. und Festgemeinschaft)
Donnerstag, 12.02.2026: 
Schmutziger Donnerstag in Iffze
Freitag, 13.02.2026: 
Besuch der Kindergärten und des Haus Edelberg/Jubiläumsnacht
(NZ Otterschwierer Leimewängscht e. V./Schierehexe)
Samstag,14.02.2026: 
Jubiläumsumzug Bad Rotenfels/Straßenfastnacht Sandweier 
(Domänenwaldgeister Bad Rotenfels 1993 e. V./
D´Erdäpfler - GroKaGe Sandweier)
Sonntag,15.02.2026: 
Umzug Iffezheim
Montag, 16.02.2026: 
Rosenmontagsumzug Bischweier/Rosenmontagsball Bühlertal
(Murgdäler Schluchte Daifl, Kirschdestorre Bischweier, Kaputtnix/
Bühlertäler Waldmännle e. V.)
Dienstag, 17.02.2026: 
Sunnewichserumzug Rauental (Rauentaler Spargelhexen 2000 e. V.)

Neue Tierhilfe e. V.

Die Neue Tierhilfe e. V. sagt Danke 
Liebe Tierfreunde, Unterstützerinnen und Unterstützer!
Von Herzen Danke für Ihre Hilfe.
Nicht nur nach dem Sturmschaden durften wir überwältigend 
erfahren, dass es sehr viele tierliebe HelferINNEN gab, die sofort 
zupackten und die uns auch weiterhin unterstützen! Sondern auch 
herzlichsten Dank allen für die treue Unterstützung durch Spen-
den, Zeit und Weiterempfehlungen!
Dank Ihrer finanziellen Unterstützung kann z. B. unser arthrose-
geplagter, lieber Schäferhund Floyd Aufbaumittel und notwendige 
Physiotherapie erhalten, die seine Schmerzen lindert und ihm wie-
der schmerzfreiere, glückliche Momente schenkt! Sein wedelnder 
Schwanz nach einer guten Behandlung ist somit auch ihr Verdienst! 
Wir können die vielen Fundkatzen aufnehmen, die oft verletzt, 
krank oder völlig abgemagert zu uns kommen. Sie ermöglichen 
Untersuchungen, Medikamente, Operationen, Pflege und medizi-
nische Versorgung jeder Einzelnen und wir geben ihnen die Zeit, 
die es braucht, bis eine verunfallte, verunsicherte Katze wieder auf 
ihre 4 Pfoten kommt und auch (wieder) Vertrauen zu Menschen 
fasst. Leider müssen wir immer wieder einige von ihnen auch „er-
lösen“, weil es keinerlei Hoffnung auf Genesung mehr gibt.

Doch für alle anderen in unserer Obhut ist Heilung jedes Mal ein 
kleines Wunder, wofür wir unendlich dankbar sind und welches 
ohne Hilfe so nicht möglich wäre.

An dieser Stelle unser dringender Appell
Lassen Sie Ihre Katzen/Kater kastrieren und vermeiden Sie so sehr 
viel Leid!
Spenden helfen uns ebenfalls, vermehrt Seniorentiere aufzuneh-
men, weil ihre Menschen sie leider nicht mehr versorgen können. 
Bei uns finden sie Ruhe - so gut es in auf einem Tierhof geht - me-
dizinische Betreuung, spezielles Futter und liebevolle Zuwendung: 
ein würdiges Zuhause mit der großen Hoffnung, für manche 
nochmals ein eigenes, kuscheliges Plätzchen mit Liebe & Wärme 
in einer Familie zu finden - oder bei uns auf dem Gnadenhof ihren 
Lebensabend zu verbringen. Wir geben jeden Tag unser Bestes und 
versorgen all unsere Schützlinge liebevoll und mit Respekt vor un-
seren Mit-Lebewesen, doch sind unsere Möglichkeiten begrenzt.
IHRE Spenden, IHRE Zeit, IHRE Unterstützung in jeglicher Form si-
chern unser Fundament, Tieren in Not zu helfen, wie wir es bereits 
für Hunderte getan haben und wir hoffen, dies weiterhin mit viel 
Herzblut tun zu können, denn das Tierleid nimmt leider kein Ende.
In diesem Sinne wünschen wir allen ein gesundes 2026, mehr 
Mitgefühl und weniger Leid!

Obst- und Gartenbauverein 
Iffezheim

Neujahrsgrüße
Der Obst- und Gartenbauverein wünscht allen Mitgliedern, Helfern 
und Einwohnern ein gesundes und zufriedenes neues Jahr 2026.

Auf geht´s zum Kappenabend
Am Samstag, 7. Februar 2026 findet die gemeinsame Veranstal-
tung des Männergesangverein Liederkranz und des Obst- und 
Gartenbauvereins im Badener Turf Treff, in der Bénazet-Tribüne der 
Rennbahn Iffezheim statt. 
Iffze Helau - Sänger Helau - Obstbau Helau 

Kolpingsfamilie Iffezheim

100 Jahre Kolpingsfamilie Iffezheim 1926 e. V. - 
Geschichte der Kolpingsfamilie
Die Kolpingsfamilie feiert im Jahr 2026 Jubiläum. Aus diesem An-
lass wollen wir die interessierten Leserinnen und Leser zu einer 
Reise einladen, um in den nächsten Wochen im Gemeindeanzeiger 
die vergangenen 100 Jahre Kolpingsfamilie wieder zu erleben. Ei-
nerseits um den Wurzeln nachzugehen, hauptsächlich aber um zu 
beschreiben was Kolping für Iffezheim bedeutet, wie die Kolping-
familie sich in Iffezheim entwickelt hat und was die Kolpingbrüder 
und -schwestern in diesen 100 Jahren in Iffezheim und anderswo 
bewirkt haben. Wir wünschen denen, die sich unserer Gruppe 
anschließen eine interessante, informative und hoffentlich auch 
amüsante Reise. Im ersten Artikel unserer Reise geht es um den 
Verbandsgründer und Namensgeber Adolph Kolping. 

Wer war Adolph Kolping? 1. Ein Schuster will nach oben
Schuhmacher und Priester, Gründer der Gesellenvereine, die spä-
ter in „Kolpingwerk“ umbenannt wurden. Das sind die Schlagwor-
te, die oberflächlich bekannt sind, sofern sich jemand in dieser 
Weise für seine Person interessiert. 
Für den tiefer interessierten Leser soll heute die Biografie etwas 
genauer untersucht werden, um den Menschen hinter dem Namen 
zu entdecken. Welche Widersprüche aber auch welche Energien 
hatte Adolph Kolping, die am Ende zu einem Sozialverband führte, 
dessen Ideen den Weg in die ganze Welt fanden.
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Geboren wurde unser Ver-
bands-Gründer als „Adolphe Kül-
ping“ vor 212 Jahren in Kerpen bei 
Köln, das damals noch französisch 
beherrscht war. Es war kurz nach 
der Völkerschlacht, als etliche Ar-
meen gemeinsam die Vorherrschaft 
Napoleons in Europa beendeten. 
Die Welt war jedoch nicht nur po-
litisch, sondern besonders sozial 
in Aufruhr. Die Maschinentechnik 
ersetzte viele Handarbeiten und 
machte aus vielen Menschen leicht 
ausbeutbare, ungelernte Arbeiter. 
In diesen Zeiten wuchs Adolph 
Kolping als Sohn eines Schäfers 
auf. Dem alten Iffezheimer mag noch der Satz „Schiffer, Schäfer, 
Schogei (Jockey)“ im Gedächtnis sein, als Aufzählung damals ver-
meintlich eher wenig seriöser Zeitgenossen. Kolping jedoch wuchs 
behütet in einem sehr religiösen und angesehenen Elternhaus auf. 
Als Bub verschlang er wohl alle Bücher deren er habhaft werden 
konnte, doch konnte ihm sein Vater keine höhere Schulbildung 
finanzieren. Er verschaffte dem 13-jährigen Adolph eine Lehrstelle 
beim örtlichen Schuster in Kerpen. 
Es wurde jedoch bald offensichtlich, dass der intelligente Bücher-
wurm nach anderen Zielen strebte. Er bezeichnete zu jener Zeit 
das handwerkliche Umfeld als „schmutzig und verkommen“, ein 
Ort dem er unbedingt entkommen wollte. Er wollte Theologie stu-
dieren um Priester zu werden und verfolgte dieses Ziel trotz aller 
Hemmnisse. Dabei legte er zu diesem Zeitpunkt eine wenig sozi-
ale Einstellung an den Tag, so blickte er durchaus mit Verachtung 
auf die Menschen in seinem handwerklichen Umfeld. Menschen, 
denen er Jahre später sein Lebenswerk widmete. Es dauerte zehn 
Jahre. Mit 24 Jahren erst schaffte Adolph Kolping den Sprung ins 
Gymnasium, wo er an der Seite von Teenagern büffeln musste. Eine 
harte Zeit. Er gab Nachhilfestunden, lernte nachts, erkrankte mehr-
fach schwer, u. a. an Lungenentzündung (was ihn Zeit Lebens nicht 
mehr los lies und für sein frühes Sterben verantwortlich war). Nach 
knapp vier Jahren hatte er sein Abitur mit mäßigen Noten, aber 
einem unerschütterlichen Willen seinen Status zu verbessern. Das 
Studium wurde durch Gönner unterstützt, und mit 31 Jahren wurde 
Adolph Kolping zum Priester geweiht und erhielt eine Stelle als 
Kaplan und Religionslehrer in Elberfeld, heute Teil von Wuppertal. 
Im bitterarmen Umfeld von Fabriksklaven und Arbeitslosen vollzog 
sich eine Wandlung in Kolpings Ansichten. Welche dramatischen 
Auswirkungen dieser Gesinnungswandel hatte, darum geht es 
nächste Woche an dieser Stelle.

Cäcilienverein Iffezheim

Probebeginn 
Am kommenden Dienstag, 13.01.2026 beginnen wir wieder mit 
unseren Chorproben. Am darauffolgenden Dienstag, 20.01.2026 
haben wir dann unsere Jahreshauptversammlung.
Wir freuen uns auf den Start 2026.

kfd Frauentreff Iffezheim

Einladung zur Jahresversammlung 2026
Am Mittwoch, 14.01.2026 findet um 19:30 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung des Kfd Frauentreff im Kolpinghaus statt. Hierzu 
laden wir alle Mitgliederinnen recht herzlich ein. Folgende Tages-
ordnungspunkte stehen an: 

Berichte der Schriftführerin, der Kassiererin, ebenso stehen wieder 
die Neuwahlen der 1. Vorsitzenden, der 1. Kassiererin, der 1. Beisit-
zerin und der 1. Schriftführerin an. Auch wird das Jahresprogramm 
vorgestellt und zum Schluss folgt noch der Punkt Verschiedenes. 
Wer hierzu einen Wunsch bzw. Antrag hat, soll sich bitte bei der 
Vorstandschaft melden.
Bitte bringt ein Sektglas mit, damit wir auf das neue Jahr anstoßen 
können.
Über eine rege Teilnahme würde sich die Vorstandschaft sehr freuen.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Iffezheim-Ried
Pfarrei St. Birgitta
Lindenstraße 2
76473 Iffezheim

Telefon: 07229-870

Fax: 07229-30 81 53

Pfarrer Vincent Padinjarakadan

Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr

E-Mail: Kontakt@kath-iffezheim-ried.de
www.kath-iffezheim-ried.de

Gottesdienste
Samstag, 10.01.
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier
18:00 Wintersdorf
Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 11.01.

9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier 
10:30 Iffezheim
Eucharistiefeier mit Seelenmesse für Edith Eberle 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Montag, 12.01.
18:00 Iffezheim
Friedensgebet 
Dienstag, 13.01.
18:00 Plittersdorf
Marienkapelle Plittersdorf: Eucharistiefeier in der Marienkapelle 
für Gerda Köppel, bestellt von der Frauengemeinschaft
Mittwoch, 14.01.

9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Donnerstag, 15.01.

7:45 Plittersdorf
Schülergottesdienst 
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier 
Freitag, 16.01.
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier 
Samstag, 17.01.
18:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier mit Seelenmesse für Rita Heitz
18:00 Iffezheim
Wort-Gottes-Feier
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Sonntag, 18.01.
9:00 Wintersdorf

Eucharistiefeier 
10:30 Plittersdorf
Eucharistiefeier für Franz Oberle/Jahrtag und verstorbene Eltern 
und Schwiegereltern und alle Angehörige; für Petra Berndt; für 
Pfarrer Richard Baumann; für Josef und Elisabeth Müller und Ange-
hörige, für Anna und Ernst Trepping und alle Angehörige
18:00 Iffezheim
Rosenkranz

Dank an alle Helferinnen und Helfer an Weihnachten
Seit 24.12.2025 erstrahlen unsere Krippen in allen Kirchen der 
Kirchengemeinde wieder in hellem Glanz. Ein großer Dank gilt 
allen fleißigen Helferinnen und Helfer, die die Kirchen geschmückt 
und die Krippen aufgebaut haben, sowie den Mesnerinnen und 
Mesner. Mit viel Fleiß und Zeitaufwand haben sie die Krippen so 
wunderschön gestaltet. Allen, die bei der Planung und Gestaltung 
der Advents- und Weihnachtsgottesdienste mitgeholfen haben, 
ein herzliches Vergelts Gott, ebenso den Ministranten, Kirchen-
chören, Kantorengruppe, Begrüßungsteams, Gesangsgruppen, 
Musikvereinen sowie den Organisten. Unserer gesamten Kirchen-
gemeinde St. Alexander Rastatt wünschen wir ein segensreiches 
und friedvolles Neujahr 2026.

Wohin mit meinem alten Handy? 
Hast du ein neues Handy zu Weihnachten geschenkt bekommen 
und weißt jetzt nicht was du mit deinem gebrauchten Handy tun 
sollst? Dann gibt es die Möglichkeit damit noch Gutes zu tun! Denn 
diese Handys sind im wahrsten Sinne des Wortes Gold wert.
Also, spende dein altes Handy gegen moderne Sklaverei! - Wo?
Das Kolpingwerk Deutschland unterstützt die Handy-Spendenakti-
on von missio und die Kolpingfamilie Iffezheim möchte innerhalb 
des Kolpingwerkes Deutschland dazu ihren Beitrag leisten. 

Jedes Handy hilft doppelt
1. 	�Mit der Spende deines alten Handys schützt du die Umwelt: 

Seltene und wertvolle Rohstoffe werden recycelt, und weniger 
Material muss umweltschädigend abgebaut werden. Nicht recy-
celbare Stoffe werden fachgerecht entsorgt. 

2. 	�Über 40 Millionen Menschen sind weltweit Opfer von moderner 
Sklaverei. Insbesondere Geflüchtete sind gefährdet von Men-
schenhandel, ausbeuterischen Lebens- und Arbeitsbedingun-
gen sowie anderen Menschenrechtsverletzungen. Dabei haben 
viele von ihnen aus diesen Gründen ihre Heimat verlassen. Mit 
dem Erlös der Handyspendenaktion fördert Kolping die Be-
wusstseinsbildung zur Bekämpfung von Fluchtursachen. 

missio unterstützt Partnerinnen und Partner, die Menschen dabei 
helfen sich aus unwürdigen Lebenssituationen zu befreien.  

Abgeben kannst du dein Handy an folgenden Stellen
Bäckerei Kronimus, Sternenstr. (aufgestellte Sammelbox)
Klothilde Laubel, Erlenhofstr. 47 
(Handys einfach in den Briefkasten einwerfen).
Hermann Burkard, Oertbühlstr. 5 
(Handys einfach in den Briefkasten einwerfen)
Iffothek, Hauptstraße 
(aufgestellte Sammelbox)

Rückblick
Krabbelgottesdienst „Weihnachten im Stall“ am 21. Dezember 2025
Am Sonntag, 21. Dezember fand bei bestem Wetter unser alljähr-
licher Krabbelgottesdienst „Weihnachten im Stall“ statt. Rund 20 
Familien besuchten die Feier und zogen gemeinsam mit Maria und 
Josef los, um eine Herberge zu suchen. Unterwegs trafen wir Hirten 
und Engel und fanden schlussendlich eine Unterkunft, in der das 
Jesuskind zur Welt kommen durfte.
Unsere Feier wurde von einer Abordnung des Musikvereins mu-
sikalisch begleitet. An unserem Ziel warteten schon Glühwein, 
Kinderpunsch und leckerer Hefekuchen auf uns und es gab wieder 
Zeit für ein gemütliches Beisammensein.
Wir danken allen Unterstützern, die zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen haben. Unser besonderer Dank gilt auch 
den Kindern, die ihre Rollen großartig gespielt haben sowie den 

zahlreichen Spendern. Das gespendete Geld in Höhe von 250 Euro 
ging dieses Mal an den Kinderschutzbund Baden-Baden/Rastatt.
Vielen Dank für den schönen Nachmittag!

 

Der nächste Krabbelgottesdienst findet am 29. März 2026 statt.

Tafeltütenaktion des Kirchenchors Ottersdorf bringt Spenden im 
Wert von 890 Euro
Der Kirchenchor Ottersdorf hat der Tafel Rastatt und ihren bedürf-
tigen Kunden eine schöne Weihnachtsüberraschung beschert. Bei 
der vom Chor organisierten Tafeltütenaktion in Zusammenarbeit 
mit dem Dorflädele Ottersdorf kamen Lebensmittelspenden im 
Wert von 690 Euro zusammen. Das sind nochmals 65 Euro mehr 
als bei der Aktion, die der Kirchenchor im vergangenen Jahr orga-
nisiert hatte. Hinzu kam eine Spende der Kirchenchormitglieder 
von 200 Euro, für die ebenfalls Lebensmittel beschafft wurden. 
So konnten insgesamt Waren für 890 Euro an die Tafel übergeben 
werden - insbesondere lang haltbare Produkte wie Öl, Zucker und 
Mehl. Manuel Reis, Inhaber des Dorflädele unterstützte die Aktion, 
indem er alle Lebensmittel zum Einkaufspreis abgab. Nora Pallek, 
eine der Vorsitzenden des Kirchenchors Ottersdorf, freut sich sehr 
über den Erfolg.  

Manuel Reis, Inhaber des Dorflädeles in Ottersdorf, und Nora 
Pallek, Vorsitzende des Kirchenchores Ottersdorf, bei der Aktion 
zugunsten der Rastatter Tafel

„Wir bedanken uns sehr herzlich bei Manuel Reis und allen Spen-
dern, die bei der Aktion mitgemacht haben!“
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Sternsinger Iffezheim

„Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinderarbeit“: 
Sternsinger sammeln in Iffezheim über 10.700 Euro
78 Königinnen und Könige machten sich am 4. Januar auf den Weg, 
um ihren Segen an die Haustüren zu schreiben und Spenden für 
das Kindermissionswerk zu sammeln. In diesem Jahr lag der Fokus 
auf der Bekämpfung von Kinderarbeit, besonders im Beispielland 
Bangladesch.
In Iffezheim kam der sterntastische Spendenbetrag von 10.740 
Euro (Stand: 6. Januar) zusammen!
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Vergelts Gott für 
ihren Beitrag zu einer besseren und gerechteren Welt!
Herzlichen Dank auch allen Eltern, die Gruppen begleitet haben 
sowie allen Helferinnen und Helfern, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung der Aktion mitgewirkt haben - beim Ausgeben und 
Pflegen sowie dem Nähen von weiteren Gewändern, beim Kochen 
für das traditionelle gemeinsame Abschlussessen und den vielen 
anderen Aufgaben. 
Der größte Dank gilt natürlich unseren Königinnen und Königen, 
die sich einmal mehr als echte Heldinnen und Helden erwiesen ha-
ben und mit großer Freude an zwei Aktionstagen unterwegs waren.
Sollten die Sternsinger Sie nicht angetroffen haben, können Sie 
Ihre Spende im Pfarramt (Lindenstr. 2) abgeben oder an folgendes 
Konto überweisen: 
Kath. Kirchengemeinde Iffezheim Ried
VR-Bank in Mittelbaden
IBAN DE 37 6656 2300 0002 0115 06
Verwendungszweck „Sternsinger Iffezheim 2026“ 

Sie können aber auch den QR-Code scannen 
und an der digitalen Spendenaktion teilneh-
men. Der Betrag wird den Iffezheimer Sternsin-
gern zugerechnet. 

Iffezheimer Königinnen und Könige bei der Eröffnung der Stern-
singeraktion in Freiburg
Am 30. Dezember fand in Freiburg die bundesweite Eröffnung der 
„Aktion Dreikönigssingen 2026“ statt. Aus Iffezheim nahmen 30 
Königinnen und Könige daran teil.

Die Iffezheimer Sternsinger im Freiburger Münster
Das Begleitprogramm führte uns zunächst auf den Münsterplatz 
zum zentralen Auftakt und dann ins Freiburger Planetarium, wo wir 
uns auf die Spuren der Sterndeuter aus dem Morgenland begaben. 
Am Nachmittag feierten wir im Münster den Eröffnungsgottesdienst 
mit Erzbischof Stephan Burger - und rund 1.000 Sternsingerinnen 
und Sternsingern aus ganz Deutschland.
Der Gottesdienst kann auf YouTube angeschaut werden.

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde

Tel. 07229/181684; www.ekipaul.de
E-Mail: iffezheim@kbz.ekiba.de, Pfr. Michael Winkler 

Sonntag, 11. Januar: 
Erlebnisgottesdienst für Eltern und Kinder in Ottersdorf
10.45 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum 
in Ottersdorf. Weststr. 7. Wir feiern mit den Erwachsenen und den 
Kindern die Hochzeit zu Kana. Getauft wird in diesem Gottesdienst 
Matteo Lorenz. Herzliche Einladung an alle Eltern, Großeltern, Pa-
ten mit Kindern. Es freuen sich auf Sie und Ihre Kinder: Andrea und 
Michael Winkler und das Team  
Mittwoch, 14. Januar: Konfi-Kurs 
16.00 - 17.30 Uhr, im evang. Gemeindezentrum in Hügelsheim, 
Albertastr. 8 
Wir bieten eine Mitfahrgelegenheit mit dem Gemeindebus an: 
Ottersdorf: Abfahrt, 15.25 Uhr, an der kath. Kirche 
Iffezheim: Abfahrt, 15.35 Uhr, an der evang. Kirche, Tullastraße 
(weitere Mitfahrgelegenheiten sind notwendig) 

Donnerstag, 15. Januar 
10.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum im Haus Curatio in 
Hügelsheim (Pfr. Winkler) 

Hinweis auf den nächsten Erlebnisgottesdienst für Eltern und 
Kinder in Hügelsheim am Sonntag, 18. Januar
Wir feiern am Sonntag, 18. Januar 2026, um 10.45 Uhr den nächs-
ten Eltern-Kind-Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum in Hü-
gelsheim, Albertastr. 8. Wir feiern mit den Kindern Fasnacht. Alle 
Kinder dürfen verkleidet kommen! 
Herzliche Einladung an alle Eltern, Großeltern, Paten mit Kindern.

„Was uns Zuversicht schenkt“ - Predigtreihe 2026
Nach der positiven Resonanz 2025 wird es auch 2026 eine Pre-
digtreihe Ende Januar/Anfang Februar im Kooperationsraum der 
Rhein-Murg-Gemeinden geben.
Gemeinsam unterwegs sind wir in den Kirchengemeinden in Bie-
tigheim-Muggensturm-Ötigheim, Durmersheim, Iffezheim/Hügels- 
heim/Ottersdorf/Wintersdorf und Rastatt schon einige Zeit. Mit 
Zuversicht im Gepäck lässt es sich gut unterwegs sein. Darum ist 
das Thema der Predigtreihe „Was uns Zuversicht schenkt“. Welche 
Geschichten, Personen und Ereignisse in der Bibel geben uns 
Zuversicht? Dieser Frage gehen die Pfarrpersonen der einzelnen 
Gemeinden (Pfr. Dr. Reizel, Pfr. Wacker, Pfr. Dr. Zimmermann, Pfar-
rerin Wächter und Pfr. Winkler), Diakonin Ettwein und Prädikantin 
Cord in ihrer Predigt nach, mit der sie durch die Gemeinden des 
Kooperationsraums ziehen.
Herzliche Einladung zu den Predigtreihen-Gottesdiensten
am 25. Januar, 1. Februar und 8. Februar 2026.
Terminlich war es dieses Jahr leider nicht möglich, alle unter einen 
Hut zu bekommen. In der Kirchengemeinde Durmersheim findet in 
diesem Zeitraum der Bibelmonat statt, in dem auch die Sonntagsgot-
tesdienste einbezogen sind, weshalb sie dieses Jahr nicht dabei ist. 

Die 67. Aktion von Brot für die Welt unter dem Motto „Kraft zum 
Leben schöpfen“
In der aktuellen politischen Debatte ist für die wohl größte Krise 
der Menschheit nur noch selten Platz, dennoch 
schreitet die Klimaerhitzung fort - wir sind welt-
weit ganz unterschiedlich betroffen.
Auch mit der 67. Aktion bitten wir von Brot für 
die Welt Sie um Ihre Hilfe. Menschen, die am wenigsten zu dieser 
weltweiten Krise beigetragen haben, leiden am meisten unter de-
ren Folgen. Wir dürfen diese Not nicht einfach hinnehmen.
Ihr Michael Winkler, Pfarrer 
Einzahlungen sind möglich auf das Konto der Paul-Gerhardt-Ge-
meinde bei der VR-Bank Mittelbaden. Kennwort: „Brot für die Welt“ 
IBAN: DE07 6656 2300 0000 3030 03 
Spendenbescheinigungen erhalten Sie auf Wunsch gern. 
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Statistische Angaben zu unserer Gemeinde für das Jahr 2025
(Die Angaben in Klammern betreffen das Jahr 2024)
Ev. Gemeindeglieder:	  1.986	 (2.059)
Davon
Hügelsheim: 	 881	 (900)
Iffezheim: 	 613	 (645)
Wintersdorf: 	 167	 (175) 
Ottersdorf: 	 319	 (332)
zugemeindet: 	 6	 7
Taufen: 	 14	 (12)
Davon Erwachsene: 	 2	 (0) 
Trauungen: 	 3	 (1)
Beerdigungen: 	 20	 (27)
Konfirmierte: 	 19	 (13) 
Jetzige Konfirmanden: 	 19	 (19)
Gottesdienste: 	 88	 (93)

Davon
Familiengottesdienste: 	 11	 (10)
Eltern-Kind-Gottesdienste:  	 15	 (15) 
Schulgottesdienste 	 11	 (12)
Seniorenresidenz	 12	 (12) 

Abenteuer Glauben/Im Glauben wachsen: 
Anmeldung bis 12. Januar für den Grundkurs über den christlichen 
Glauben
In unserer benachbarten Thomasgemeinde findet ein Glaubens-
kurs unter dem Motto „Abenteuer Glauben - Im Glauben wachsen“ 
statt, an mehreren Abenden, jeweils dienstags ab 19.30 Uhr, be-
ginnend mit einem kleinen Abendessen. Der „Schnupperabend“ 
ist Dienstag, 20. Januar 2026, um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
der Thomasgemeinde, Münchfeldstr. 2 in Rastatt. Anmeldung bit-
te bis 12.01.2026 im evang. Pfarramt der Thomasgemeinde Tel. 
07222/35156 oder Mail thomasgemeinde.rastatt@kbz.ekiba.de. 

Sammelaktion von Verbandskästen für die Aktion „Hoffnung für 
Kasachstan“ 
Verbandskästen haben ein Verfalldatum/Mindesthaltbarkeitsda-
tum (höchstens 5 Jahre). In Ottersdorf wird eine Sammelaktion 
gestartet: Verbandskästen werden dem Verein Hoffnung für Ka-
sachstan e.V. zur Verfügung gestellt, der sich seit 25 Jahren für 
Bedürftige einsetzt. Gesammelt werden die Verbandskästen in der 
Oststr. 24 in Ottersdorf. (bei unserer neu gewählten Kirchenge-
meinderätin Daniela Drexler).

Handys als Kollekte - Sammelaktion - 
Gemeinsam für Umwelt und Gerechtigkeit - endet am 11. Januar
Die Sammelaktion von ausgedienten Handys endet zum 11. Januar 
2026. Vielen Dank an alle, die bei dieser Aktion zur Nachhaltigkeit 
mitgemacht haben. 

Aluminium-Sammelstellen
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde unterstützt die Aktion des Klima-
bündnisses Rastatt - Erlös für Baumpflanz-Aktionen - mit Sammel-
behältern in Hügelsheim (hinter dem alten Rathaus, Rheinstr.) und 
Ottersdorf (beim evang. Gemeindezentrum, Weststr. 7). Wichtig 
ist, dass das Aluminium sortenrein gesammelt wird. Hinweise zum 
richtigen Sammeln von Aluminium sind an den Tonnen angebracht. 

Sammelaktion für Wachs und Wachsreste ist vorerst beendet 
Die Sammelaktion für Wachs und Wachsreste für die Murgtalwerk-
stätten endet, weil die Wachsvorräte ausreichend vorhanden sind. 
Vielen Dank an alle, die sich daran für die Nachhaltigkeit beteiligt 
haben. Unsere Tonnen waren immer relativ schnell randvoll.
Menschen mit Behinderung produzieren in den Murgtalwerkstät-
ten einen umweltfreundlichen Anzünder für Grill, Ofen und Kamin. 
Er wird aus Holzhackschnitzel, gespendetem Kerzenwachs und 
Papier nachhaltig in den Werkstätten durch Menschen mit Behin-
derung hergestellt. 

Wochenspruch 
Alle, die sich vom Geist Gottes führen lassen, die sind Gottes Söh-
ne und Töchter. Römer 8,14
Herzliche Grüße Michael Winkler, Pfarrer 

Artis Sangestreff

Gemeinsam statt einsam!
Volksliedersingen, Gemeinschaft und gute Stimmung 
im „Ochsen“ Sinzheim! 
Kennst du jemanden, der gerne singt - oder einfach mal wieder 
unter Leute kommen sollte? Dann ist das hier genau das Richtige:
Artis Sangestreff - jeden ersten Dienstag im Monat um 15:30 Uhr! 
Nicht immer!
Motiviert eure Eltern oder Großeltern, und Freunde bringt sie vor-
bei - oder kommt gleich mit! Termine auf Anfrage?
Hier wird gesungen, gelacht und gelebt - denn: Gemeinsam statt 
einsam! 
Natürlich gibt‘s auch leckeres Essen und heiße und kalte Getränke.
Das „Ochsen“-Team sorgt für Wohlfühlatmosphäre pur und ver-
wöhnt euch aus ihrer Speisekarte.
Nächster Termin: Dienstag, 13. Januar 2026
Wo? im Ochsen Sinzheim
Start: Einlass 15 Uhr, Beginn 15:30 Uhr, Ende ca. 17:30 Uhr

Kontakt
Otti, 07221 81654, Mobil 01578 2863506
Homepage: www.artis-sangestreff.hpage.de
E-Mail: Artis-sangestreffvolksliedersingen@gmx.de

Kreiswahlausschuss  
zur Landtagswahl 2026 tagt

Zur Wahl des 18. Landtags wird der Kreiswahlausschuss des 
Wahlkreises 32 Rastatt am Freitag, 9. Januar, in einer öffentlichen 
Sitzung die eingereichten Kreiswahlvorschläge prüfen und über 
die Zulassung entscheiden.
Die Sitzung findet um 10 Uhr im Raum C 0.02 im Landratsamt 
Rastatt, am Schlossplatz 5, statt.

Polizeipräsidium Offenburg

Tipps der Polizei zum Thema Schneefall und Glatteis
1.	� Nehmen Sie frühzeitig einen Wintercheck vor. Wichtige Voraus-

setzung für sicheres Fahren bei Eis und Schnee ist die richtige 
Bereifung.

2.	� Kratzen Sie vereiste Fensterscheiben vor der Fahrt vollständig 
frei und füllen Sie ausreichend Frostschutzmittel in die Schei-
benwaschanlage.

3.	� Befreien Sie Scheinwerfer und Tagfahrlicht von Schmutz und 
schalten Sie Tagfahr- oder alternativ Abblendlicht bei schlechter 
Sicht auch tagsüber ein.

4.	� Fahren Sie mit angepasster Geschwindigkeit und halten Sie 
ausreichend Abstand.

5.	� Lassen Sie bei extremen Wetterverhältnissen nach Möglichkeit 
das Auto stehen und nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel.

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zu Hause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
Te. 0781/21-4515 oder 07222/761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Notrufnummer für sofortige Hilfe 
(gilt europaweit) 112
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Was sagen Ex-
perten dazu? Wir 

tre� en auf einen schon 
graubärtigen Platon, der 

auf den Stufen des Parthenon sitzend in ei-
ner Papyrusrolle herumkritzelt: „Wenn du 
gerecht und tapfer bist, bist du glücklich. Der 
gute Sokrates hätte der Hinrichtung ent-
kommen können, aber er war tugendhaft 
und trank den Schierlingsbecher.“ Diese 
Antwort ist zugegebenermaßen nicht sehr 
reizvoll. Denn wenn ich unter der Erde liege, 
bekomme ich meine Tapferkeitsurkunde 
sowieso nicht zu Gesicht. 
Im Optimalfall wollen 
wir ja beides: lebendig 
und glücklich sein. Wir 
tre� en den Homo erec-
tus, der sinnbildlich vor 
seiner Höhle mit höchs-
tem Genuss an einem 
Tierknochen herumkaut. 
Ist tatsächlich das ein-
fache Leben das glücklichste? Ein griesgrä-
miger Herr mit weißem Backenbart kommt 
uns am Mainufer entgegen. Erfreuliches hat 
uns Herr Schopenhauer nicht mitzuteilen. 
Für ihn ist die Welt voller Leiden – und Glück 
nur deren Abwesenheit. Und sind wir lange 
ohne Leiden, langweilen wir uns, und das 
macht auch keinen Spaß. Irgendwie hat uns 
die Zeitreise nicht schlauer gemacht.

Die Glücksforschung gewinnt in den 
letzten Jahren immer mehr an Bedeu-

tung. In Bhutan misst man das Wohlergehen 
der Bevölkerung anhand des Bruttonational-
glücks. Im World Happiness Report der UNO 
belegen seit Jahren die Nordeuropäer und 
die Schweizer die oberen Plätze. Österreich 
befand sich 2020 auf Platz 9, Deutschland 
hingegen auf dem 17. Platz im unteren Mit-
telfeld der Industrieländer. Das verwundert, 
denn deutsche Lebensumstände sind doch 
nicht wesentlich schlechter. Sind also Geld-
besitz und beru� icher Erfolg überhaupt aus-
schlaggebend für Glück? Der Psychologe 
und Nobelpreisträger Daniel Kahneman 
sieht das Problem des Gewöhnungse� ekts. 

Der plötzliche Geldse-
gen durch eine Beför-
derung kann jeman-

den zwar kurzfristig in Hochstimmung 
erheben, aber bald wird der neue Reichtum 
normal und man kehrt zum ursprünglichen 
Glücksniveau zurück. Andererseits kann man 
sich aber auch an eine negative Veränderung 
im Leben gewöhnen und so trotzdem Glück 
erreichen. Die Soziologin Hilke Brockmann 
geht sogar weiter: Unglücklich sein ist gar 
nichts an sich Schlechtes, sondern Ansporn 
für Veränderungen. Statistiken sagen zwar, 
dass man mit Mitte 40, in der Midlife-Crisis, 
am unglücklichsten ist, dadurch ist man laut 
Brockmann aber auch motiviert, das eigene 
Leben umzu krempeln. Man verändert das 
Leben so, dass die Glückskurve wieder an-
steigt.

Es gibt zahlreiche Expertenmeinungen, 
Ratgeber und persönliche Ansichten 

zum Thema Glück. Glücksau� assungen gibt 
es ähnlich viele, wie es Menschen gibt. Und 
was man als Glück emp� ndet, ändert sich zu-
dem auch noch je nach Lebensphase. Steckt 
man ein Kleinkind in ein Bällebad, steht ihm 
sein Glück ins Gesicht geschrieben. Tut man 
dasselbe mit einem rheumakranken Best-

ager, bleibt das innere Fest desselben wohl 
eher aus. Woran soll man sich denn nun ori-
entieren?

Glück ist das, was unserem Leben Sinn 
verleiht. Möglicherweise besteht der 

Lebenssinn aber gar nicht im dauernden 
Glücklichsein, sondern im Streben nach 
Glück. Schopenhauer, Kahnemann und 
Brockmann haben also nicht unrecht. Das 
wahre Wesen des Glückes ist nicht, dass es 
immer da ist. Nach harten Diättagen 
schmeckt ein Stück Schokoladenkuchen un-
vergleichlich, unsere Matratze ist himmlisch 
kuschelig, wenn wir völlig übermüdet ins 
Bett sinken, und die Freude, den Sprössling 
zu sehen, ist nach dem 14-tägigen Kinder-
camp riesig. Klar, freuen wir uns auch, wenn 
die Schule wieder beginnt und das Hörspiel 
in Dauerschleife ein Ende hat. Den ganzen 
Tag Kuchen essen im schokoverkrümelten 
Bett wäre kein Glück. Es wäre langweilig. Ein 
glücklicher Mensch ist einfach einer, der die 
perfekte Balance � ndet zwischen Entbehren 
und Erreichen. Denn so werden wir eines nie 
entbehren – Wünsche, nach deren Erfüllung 
wir streben können. Und die machen doch 
unser Leben erst bunt, spannend und, ja, 
sinnvoll.  Mühlbauer/DEIKE

und solchen, die es werden wollen

Was ist Glück und 
wie erreichen wir es? 

Es ist die Gretchen-
frage, die wir an unser 

Leben stellen.

Von Glückspilzen 
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Baugrundstück zu verkaufen
„Am Iffzer Weg” in Sandweier.
Telefon 0152/54 51 65 09

Iffze Jahrgang 1955
An alle, die Lust und Laune
haben. Wir treffen uns am
Freitag, 23. Januar 2026, um
18.00 Uhr bei „Leuchtners
An der Rennbahn“ zu einem
gemütlichen Zusammenhock.
Bis dann. Euer Orga-Team. 

ACHTUNG!
Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, versilberte Bestecke,
Zinn, Porzellangeschirr, Pelze, Schmuck,

Bilder, Teppiche, Antiquitäten.
Mobil 0174 5734811

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage 
„Edelmetallankauf“, Sanchez Israel.

Illustration: © Michell Möhring/DEIKE
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BESUCHEN SIE UNS 

AUF INSTAGRAM

Wir haben auch für Ihre Anzeige
einen Platz frei.

anzeigen@duerrschnabel.com

Kleinanzeigen
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Tel. 0 72 21-6 36 36 Fax 0 72 21-55 62 1

www.mayer-huhmann-heizoel.de info@mayer-huhmann-heizoel.de

Wir nehmen uns Zeit für Ihre Wünsche.

EINE GUTE BERATUNG 
RICHTET SICH NICHT 
NACH DEM UHRZEIGER.BESTATTUNGEN GmbH

Bühl · Hauptstr. 78

07223 - 990 860
Hügelsheim · Am Hecklehamm 22

07229 - 47 12
www.mechler-bestattungen.de

Im Lustgarten 1 · 76473 Iffezheim

Am Ende darf nicht der 
Zufall stehen.

Wir infor
Bestattungsvorsorge.

Telefon 07229/942 

Lindenstr. 9 · 76473 Iffezheim · Tel. 07229/30 78 83

Besuchen Sie uns online: www.zoller-iffezheim.de 
Gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung online entgegen.

Unser Angebot vom 09.01. bis 15.01.2026
• Cordon bleu
 vom mageren Schweinerücken 100 g 1,29 €
• Fleischkäse Cordon bleu 
 für die schnelle Küche 100 g 1,29 €
• Frische Hähnchenschlegel 
 auch ofenfertig gewürzt 100 g     0,75 €
• Käseknacker
 zum Heißmachen 100 g     1,49 €
• Haussalami
 1a Metzgerqualität 100 g     1,89 € 

Donnerstags feiner Fleischkäse, heiß aus dem Ofen,
gekochte Schälripple und Eisbein aus dem Kessel.

Unsere Wurst ist laktose- und glutenfrei.


